Die Liebe spricht
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PAX DOMINI

Amen. Im Frieden liegt Mein Segen. Amen.

So ihr in Meinem Segen sein wollt, gebt euch einander den Friedenskuss.

Nicht Lug und Trug soll in eurem Herzen sein, wenn ihr euch den Friedenskuss gebt.

Wirklicher Friede soll sein, wenn dies geschieht.

So viel Wissen hat die Menschheit angehäuft und manchmal sogar Weisheit. Doch ein Wissen und eine Weisheit ohne Liebe geht fehl. Sie führt zum Bruderkrieg.

Wahrlich, ICH sage euch: "Bruder gegen Bruder, Schwester gegen Schwester kämpft um die Vorherrschaft auf dieser Erde. Sie können noch immer nicht verstehen, dass sie durch diesen Kampf ihre Niederlage selbst herbeiführen. Denn, der Feind wohnt nicht im Äußeren, sondern im Innern jedes Menschen."

So hört und versteht: "Jeden Kampf, den ihr um Vorherrschaft führt, ist ein Kampf gegen euch selbst. Ihr werdet IMMER der Verlierer sein. Mag dies im Äußeren auch anders aufscheinen, die Niederlage liegt in euch und wenn ihre Zeit gekommen ist, wird sie offenbar!"

Was du über deinen Bruder oder deine Schwester denkst, ist vielmehr das, was du in dir trägst. So achte darauf, was du über deinen Bruder oder deine Schwester denkst. Und dieses Denken offenbart sich im Wort und wird zur Tat, und wer trägt die Folge: "Du!"

Kinder sind die Menschen, manchmal noch sehr ungezogen und unwissend. Nicht unwissend in der Weltenart, sondern unwissend, was die eigene Seele betrifft. Sie sind noch oft wie ungezogene Kinder, die glauben, es besser zu wissen, als die Altvorderen. 

Sie sammeln Wissen in großer Zahl, doch wer lehrt sie Weisheit? 

Sie sammeln Wissen in großer Zahl, doch wer lehrt sie Liebe?

Sie sammeln Wissen in großer Zahl, doch wer erzählt ihnen von der geistigen Ordnung, die hinter allem Wissen steht?

Mit Wissen angefüllt sind die Menschen, doch so viele der Herzen sind "liebeleer".
Menschheit: "Was hilft dir alles Wissen? Werden dadurch Kriege verhindert?"

Siehe, solange die Menschheit Mich, ihren Schöpfer, aus ihren Überlegungen ausblendet, kann kein wahrer Friede sein; denn, und dies ist Wahrheit, ein wirklicher Friede kann nur aus der Gottesliebe erwachsen. 

Ihr alle kennt Mein Liebegebot. Haltet ihr euch daran, oder haltet ihr euch nur daran, wenn es euch einen Vorteil erbringt?

Hört: "Mir sind Gebete zuwider, die nur den eigenen Vorteil im Sinne haben! Wahre Gebete sind Mir lieb. Wahre Gebete sind Gebete der Hingabe an Meinen Willen."

Ja, wer sich in Meinen LIEBEWILLEN begibt, der hat einen guten Schutz. Er hat Mich als "Beschützer" und sage Mir, kann es einen größeren Schutz geben?

Immer wieder strecke ICH euch Meine Hand entgegen, um euch aus eurem eigenen Sumpf zu ziehen. Doch noch so Viele weisen Meine Hilfe zurück. Sie selbst wollen Befreier sein, nicht Befreite. 

Sie selbst wollen Macher sein und sich nicht einlassen auf Meine Führung. Sie selbst sind der Mittelpunkt ihres Lebens und viele von ihnen drehen sich nur um sich selbst.

Sage Mir: "Wie kann einer seinen Nächsten wie sich selbst lieben, wenn er nur sich selbst liebt?"
Betrachtet die Schönheit eurer Welt. Sagt Mir, kann einer von euch so etwas erschaffen? Kann einer von euch dies wirklich und in Wahrheit tun?

Und doch, die Menschen schließen Mich aus aus ihrem Leben und glauben nur an sich selbst. Sie haben sich aufgeschwungen zum Herrn der Schöpfung und dabei den Schöpfer aus seiner Schöpfung verbannt.

Doch nun nehme ICH ihnen immer mehr ihre "Schöpfungskraft" und binde sie wieder ein in Meinen Willen. Kind verstehe: "Nicht die Willensfreiheit nehme ICH den Menschen, sondern die Kraft, Böses und Ungutes zu tun!"

Die Menschen werden staunen, denn ihre Besitztümer werden schneller vergehen, als sie sie erbaut haben. Sie werden vor den Trümmern ihres Lebens stehen und vor Schreck starr sein. Doch dies ist notwendig, damit der innere Kern sichtbar wird. Der innere Kern aller Schöpfung ist LIEBE.

In Meiner ERBARMUNG neige ICH Mich dieser Welt zu und hebe sie an. Ja, ICH schüttele sie, damit sie erwacht aus ihrem Schlaf. Sie soll erwachen aus dem Schlaf, der da heißt: "Macht".

Ohnmächtig werden die Menschen vor den Veränderungen stehen und nicht in ihrem Sinne eingreifen können. Sie jagen von Konferenz zu Konferenz, und bevor ihre Beschlüsse bekannt werden, sind sie bereits überholt. Sie jagen von Konferenz zu Konferenz und geben sich mächtig in ihrer Ohnmacht. Doch die Schleier sind am Zerreißen und sichtbar werden wird der leere Raum, der hinter aller Macht steht. Eure scheinbare Macht ist auf "nichts" gegründet. 

ICH ALLEINE BIN DER MÄCHTIGE.

Selig sind die, die in dieser Weltenohnmacht Mein Wirken erkennen und sich nicht dagegen auflehnen.

Selig sind die, die nicht Angst haben um ihre menschlichen Besitztümer, sondern ihre Sicherheit alleine in Mir suchen.

Selig sind die, die nicht mehr Angst haben vor den ohnmächtig Mächtigen dieser Erde. Sie können ihrer Seele kein Leid antun.

Selig sind die, die die LIEBE erkennen, wie sie in vielerlei Gewand über diese Welt geht und ihre Schäfchen sucht. Sie ist der GUTE HIRTE und sie sucht und findet jedes ihrer Schafe.

ICH BIN DIE LIEBE! ICH BIN DER GUTE HIRTE! ICH BIN DER ICH BIN!

Seht, da stehen nun diese Worte. Ergreifen sie dich? Dringen sie ein in dein Herz? Lässt du zu, dass sie eindringen können? Selig sind die, die offene Herzen haben.

Amen, Amen, Amen.

In Meinem Erlösernamen JESUS ist die LIEBE enthalten. In Meiner ERLÖSERTAT die HEILUNG einer ganzen Schöpfung. 

In Mir selbst ist begründet der FRIEDE, der der WELT zum HEILE wird.

Amen, Amen, Amen.

Selig sind die, die reine Herzen haben, in ihnen ist kein Falsch!

Amen, Amen, Amen.

� Das Pax Domini war ursprünglich Zeichen und Aufruf an die Gläubigen zum Friedenskuss
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